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Tageblatt. L --D
Donnerstag den 9 . Zanuar Einrückungsgebühr :

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1908.
Wissenschaft an der hiesigen Universität l)r

! Fuchs hat den Nus an die Universität'
Tübingen angenommen . Professor vr . Fuchs
ist gegenwärtig Prorektor an unserer Hoch¬
schule . Durch seinen Entschluß wird eine Neu¬
wahl notwendig .

Bonndorf , 6 . Jan . In der 200 Ein¬
wohner zählenden Gemeinde Epfen Hofen
streiken die Biertrinker , da die Wirte
mit dem Bierpreise aufschlugen . Wie
lange wird der Streik dauern ?

L Waldshut , 8 . Jan . Wegen des Bahn¬
projektes Titisee - St . Blasien - Rhein -
tal hat am Sonntag im Kurhotel zu Höchen¬
schwand eine Versammlung der Bahnausschüsse
stattgefunden . Es wurde beschlossen , erneut
eine Petition an den Landtag zu richten.

Deutsches Reich.
— Wie die „ Neue Polit . Korr .

" mitteilt ,
steht der Rücktritt des kommandierenden
Generals des 17 . Armeekorps , General von
Braunschweig , unmittelbar bevor . Sein
Nachfolger ist der bisherige Generalleutnant
v . Mackensen . Ebenso hat der General der
Kavallerie v . Stünzner seinen Abschied ein¬
gereicht und ist an seine Stelle General der
Infanterie v . Goßler als kommaüdierender
General des 10 . Armeekorps in Aussicht ge-
genvmmen.

Berlin , 8 . Jan . Die „ Nordd . Allg . Ztg .
"

schreibt : Es bestätigt sich , daß auch der Groß -
herzog von Oldenburg für den Fall ,daß General Keim geschäftsführender Vor¬
sitzender des Flottenvereins bleibe , das Pro¬tektorat über den Oldenburgischen Landes¬
verband niederlege , da er der Ansicht ist ,daß die steigende Wirkung , die ein so großernationaler Verein Hervorbringen müsse , sonstverloren gehe . Auch die Stellung des
Prinzen Rupprecht von Bayern hat sich
nach der gewährten Unterredung mit General
Keim in deiner Weise geändert .

* Berlin , 9 . Jan . Den Morgenblättern
zufolge ist die Haftentlassung des ver -
meintlichen Attentäters des Straus¬

berger Eisenbahnunglücks Ernst Banste
erfolgt , da die aus Bramsberg herbei¬
gerufenen Zeugen ihn nicht als identisch mit
dem Schlosser bezeichneten, der s . Zt . den
Schraubenschlüssel gekauft habe.

, — Das arme Kind , dem in Charlottenburgein elender Mordbube den Leib aufgeschlitzt
hat , die 4jährige Else Miehlke , ist den
schweren Verletzungen erlegen . Die Kleine
spielte , wie jetzt ausführlicher berichtet wird ,am Sonntag vor dem Haus , in dem ihre

! Eltern wohnen , auf der Straße mit der
! 12 Jahre alten Lucie Jeske und anderen
Kindern und begab sich dann in das Haus ,mm wieder zu ihren Eltern zurückzukehren.Ein etwa 20jähriger Bursche , der einigemale
zwischen den Kindern hin - und hergegangenwar , ging hinter dem kleinen Mädchen her .
Nach einiger Zeit kam er wieder auf die
Straße und rief der Lucie Jeske zu : „ Geh '
mal ' rein ! Das Kind ist hingefallen ! " Als die

- Angeredete die Haustür öffnete , kam ihr die! kleine Else entgegengekrochen und stöhnte :
„Mein Bauch ! Mein Bauch ! " Auf die Frage ,was geschehen sei , antwortete sie nur noch :

' „Der Mann, " dann fiel sie hin . Lucie Jeske
trug die Kleine bis an die Treppe , bemerkte
nun aber , daß das Kind blutete und eine

- eigenartige Spur hinterließ . Sie klingelte bei^ dem Bahnarbeiter Wolfs und bat ihn , das
jKind zu seinen Eltern zu tragen , „ es hätte
sich schmutzig gemacht ! " Dann eilte sie aufdie Straße und sah noch einmal den fremdenMann . Als Wolfs die bewußtlose kleine Else
zu ihren Eltern brachte , stellte es sich heraus ,daß der Bursche dem Kinde im Unterleib einenetwa acht Zentimeter langen Messerschnitt bei¬
gebracht hatte . Leber und Magen hingen zer¬schnitten aus dem kleinen Körper heraus . DasKind wurde sofort nach dem Krankenhaus ge¬bracht , wo der Arzt seststellte , daß der Schnittvom Brustkorb ab nach unten zu geführt war .Die untersten Rippen , Leber . Lunge und
Magen waren ausgeschnitten. Da das Kind
ohnehin sehr zart war und sehr viel Blut ver¬loren hatte , konnte er den Eltern keine
Hoffnung auf Rettung machen. Inzwischen

--- Bbonnementspreis : Vierteljährlicho / in Durlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs»' «
gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld .

HagesueuigKeitem
Bade».

O Karlsruhe , 8 . Jan . Professor
Aug . Stürzenacker an der Baugewerkschule
hier , der Erbauer des Karlsruher Bahnhofes ,
ist als bautechnischer Referent in das Mini¬
sterium des Innern berufen worden .

Karlsruhe , 8 . Jan . Das Kriegs¬
gericht der 28 . Division in Straßburg ver¬
urteilte den Leutnant Fehrenbach vom
hiesigen Feldartillerie -Regiment Nr 50 wegen
Fahnenflucht zu 6 Wochen Gefängnis und
Dienstentlassung .

X Karlsruhe , 8 . Jan . In Baden sind
gegenwärtig 169 Gerichtsvollzieher tätig .
Auf Freiburg entfallen 12 , Heidelberg 10,
Karlsruhe 19 , Mannheim 30 und Pforzheim10 der genannten Beamten .

A Karlsruhe , 8 . Jan . Ein 45 Jahrealter Blechner ließ sich vom Zuge über¬
fahren . Der Kopf wurde ihm vom Rumpfe
getrennt , sodaß der Tod sofort eintrat . Der
Selbstmörder war in Bulach wohnhaft .* Dur lach , 8 . Jan . Der Betrag der
Taxen für die in der Zeit vom 1 . November
1906 bis dahin 1907 ausgestellten Jagd¬
pässe beläuft sich beim Bezirksamt Durlach
auf 2455 Mark .

A , Heidelberg , 8 . Jan . Die verhaftete
Emmy Heller aus Alpirsbach ist geständig,ihr Kind getötet und zwischen Darmstadt und
Heidelberg aus dem Zuge geworfen zu haben .

A Mannheim , 8 . Jan . Der Straßen¬räuber . der vorgestern der Witwe Kanderdie Handtasche mit 1350 Mk . Inhalt entriß ,wurde in der Person des 29 Jahre alten
Schiffsknechtes Ludwig Löser aus Arheiligenermittelt und festgenommen . Er hatte in kurzer
Zeit von dem Gelde 700 Mk . durchgebracht.

Emmendingen , 8 . Jan . In Rastatt
ist der frühere langjährige Bürgermeisterund Ehrenbürger unserer Stadt ,Andreas Roll , im 90 . Lebensjahre ge¬storben . Die Leiche wurde hierher überführt .

Z Freiburg , 8 . Jan . Der ordentliche
Professor der Nationalökonomie und Finanz -

Keuilletorl 5)

Die Doppelgänger.
Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung).
Er atmete schwer und durchmaß das Zimmermit langen Schritten .
„ Ich muß mir Gewißheit verschaffen," riefer entschlossen , „ diesen Zustand — sollst mir

sagen, wer ich bin , woher ich stamme — Du
weißt es — da Du mich mit Wohltaten über¬
häufst — Wohltaten — "

Das Blut schoß dem jungen Manne ins
Gesicht .

„Wie dieses Wort erregt, " fuhr er fort— „ da ich zum ersten Male es vor mir selberausspreche. Ein Kaufmann hütet sich vor
Wohltaten , das verbietet ihm sein Gewissen,welches nur Soll und Haben kennt. Ich habealso nur empfangen , was mir zukam. Weraber steht hinter der Firma Erdmann L Cie . ?— Und warum ließ der berechnende Handels -
Herr es zu, daß ich mich seiner schönen Tochternäherte ? — Lag eine Verbindung zwischenmir und Klementine in feinem Plan ? Oderhielt er eine Liebe zwischen uns für unmög -
lrch ? Ohne mir ein Wort jder Verteidigung

zu gestatten , verdammt er mich und hält michfür einen frechen Lügner . — Und Klementine ?— Warum schreibt sie nicht selber ? — Warum
bedient sie sich dieser anonymen Mittels¬
person ? — "

Er las aufs neue halblaut den Brief , den
er vor einer Stunde empfangen hatte und der
also lautete : „ Im Aufträge einer Person ,die Ihnen sehr teuer ist , deren Namen ich
also nicht zu nennen brauche , soll ich Ihnendie Mitteilung machen, daß dieselbe in dieser
Nacht, wenn sie von dem Pöseldorfer Feste
heimkehrt, auf einem segelfertigen Schiffe heim¬
lich nach England gebracht werden soll. Die
Losung ist „Donna Felicia " an der dritten
Landungstreppe des Hafens . Die Ihnen soteure Person würde selber geschrieben haben ,wenn der Vater sie nicht auf Tritt und Schritt
überwachte .

"
Die Handschrift dieses anonymen Briefes

schien ihrer Flüchtigkeit und Zierlichkeit nacheine weibliche zu sein , der junge Mann er¬
innerte sich nicht, sie jemals gesehen zu haben ;vielleicht gehörte dieselbe einer ältlichen Dame
an , die Klementine seit einem halben Jahreals Gesellschafterin hatte .

„ Ich muß sie sprechen, " murmelte er , sichwieder an seinen Schreibtisch niederlassend und
den Brief vollendend, an dem er vorhin ge¬

schrieben und welchen er jetzt an Dr . Stellingadressierte.
In diesem Augenblicke wurde geklopft und

ohne das Herein abzuwarten , die Tür geöffnet.
„Man soll den Teufel nicht an die Wand

malen, " rief Fürst , „soeben beschäftige ich michmit Ihnen , Freund ! "
„Nun , ich hatte doch versprochen zu kommenund da bin ich , mein gnädigster Fürst ! " er¬widerte Stelling pathetisch.
„Lassen Sie die Possen , ich bin in einer

verzweifelten Stimmung .
"

„Noch immer ? Dann werde ich Siedieser dumpfen Atmosphäre entführen undeine Partie auf der Alster im Mondschein Vor¬
schlägen.

"
„ Ja , ja , ich gehe mit Ihnen, " rief Fürsthastig , „nehmen Sie diesen Brief in Ver¬

wahrung .
"

„Zum Kuckuck , der ist ja an mich adressiert ?"
versetzte Stelling erstaunt , c

„Nun freilich , er ist für Sie bestimmt indem Falle , daß ich bis morgen mittag nichtin meine Wohnung zurückkehre . Erst dann
haben Sie das Recht, den Brief zu öffnen und
nach dem Inhalt desselben zu verfahren .

"
„Alle Wetter , Freundchen , das klingt jabeinahe wie ein Testament, " bemerkte Stellingbesorgt , „was führen Sie im Schilde ? —



war die Polizei benachrichtigt worden . Zahl¬
reiche Schutzleute machten sich auf die Ver¬
folgung des Täters , von dem aber bisher
jede Spur fehlt . Die Polizei hat eine Be¬
lohnung von 3000 Mark für die Auffindung
des Täters ausgesetzt.

— Die Hauptversammlung der Abteilung
Schlesien des Bundes der Landwirte faßte
eine Resolution , daß angesichts der Kohlen¬
not unverweilt Maßnahmen anzustreben seien ,
damit die deutsche Kohle dem deutschen
Verbrauch bis zur vollen Bedarfsdeckung
zur Verfügung bleibe.

* Köln , 9 . Jan . Eine Arbeitslosen¬
versammlung , die von über 1800 Arbeitern
besucht war , beschloß beim Bürgermeister
vorstellig zu werden wegen sofortiger
Vergebung von Notstandsarbeiten .
Im Laufe der Woche soll eine weitere Ver¬
sammlung stattfinden und dann die Antwort
des Oberbürgermeisters eingeholt werden.

* Köln , 9 Jan . Die Polizei kam einer
Diebesbande auf die Spur , die in einem
Cafe wertvolle Herren -Modeartikel zu jeder
Preislage absetzte . Der Hauptbeteiligte ist
der Besitzer eines erstklassigen Herren - Mode¬
geschäfts. In seiner Wohnung wurden für
über 1000 Mk. gestohlene Gegenstände vor¬
gefunden . Mehrere junge Leute , die den Ver¬
trieb übernommen hatten , wurden als Hehler
verhaftet .

* Trier , 9 . Jan . Gestern wurden das ^
Ehepaar Simon bewußtlos in den !
Betten aufgefunden . Im Hause befindet
sich keine Gasleitung , anscheinend, ist aber
durch ein beschädigtes Straßenrohr Gas in
die Wohnung geströmt . Die Frau konnte
gerettet werden , der Mann blieb tot .

* Stuttgart , 8 . Jan . Der Präsident
der Generaldirektion der Staatsbahnen , Ge¬
heimrat von Balz , wurde auf sein Ansuchen
unter Anerkennung seiner treuen vorzüglichen
Dienste , sowie unter Verleihung des Groß¬
kreuzes des Friedrichsordens in den bleibenden
Ruhestand versetzt und gleichzeitig seiner
Stellung als außerordentliches Mitglied des
Geheimen Rats und von den Funktionen eines
Unterstaatssekretärs bei dem Ministerium der
Auswärtigen Angelegenheiten ( Verkehrsab¬
teilung ) enthoben . Auf die Stelle des Vor¬
standes der Generaldirektion der Staatseisen¬
bahn wurde der Vortragende Rat im Mini¬
sterium der Auswärtigen Angelegenheiten
(Verkehrsabteilung ) Ministerialrat Stieler ,
zunächst in die Dienststellung eines Direktors
befördert .

Frankreich .
* Paris , 9 . Jan . Einer der 3 Männer ,

die in der Nacht vom 22 . zum 23 . November
1907 im Schnellzug Toulon - P aris einen

Wäre es nicht besser , Sie vertrauten sich mir
an , lieber Fürst ? — Von meiner aufrichtigen
Freundschaft für Sie sind Sie hoffentlich über¬
zeugt und was meine Verschwiegenheit an¬
betrifft — "

„ O gewiß bin ich davon überzeugt, " fiel
Fürst heftig ein, „ desungeachtet muß ich mein
Geheimnis bis morgen mittag streng bewahren .

"

„Sie haben ein Duell — "

„Nicht doch, " lächelte der junge Kaufmann
wehmütig , „ so glücklich bin ich nicht , doch
dringen Sie nicht weiter in mich , ich kann
Ihnen doch nichts sagen ; warten Sie bis
morgen mittag um zwölf Uhr , habe ich den
Brief alsdann nicht zurückgefordert, steht er
zu Ihrer Verfügung . Kommen Sie jetzt , ich
muß in der Tat ins Freie .

"
Die beiden Freunde verließen das Haus

und wandten sich dem Jungsernstieg zu. Ruhig
zog der Mond seine leuchtende Bahn an dem
durchsichtig klaren Firmamente und goß seine
Strahlen über die sich leise kräuselnde Fläche
der Alster , daß ihre blitzenden Silberwellen
wie im Feenmärchen mit wunderbarem Zauber
im Lichtglanze erzitterten .

Die jungen Männer standen einen Augen¬
blick still, sich dem vollen Eindruck des Pano¬
ramas überlassend .

„So oft schon gesehen und doch immer

Raub verübten , ist gestern hier verhaftet
worden .

Belgien.
* Brüssel , 8 . Jan . Der bisherige Präsi -

' dent der Deputiertenkammer , Schol -
j laert ist an Stelle des verstorbenen Minister -

präsidenten De Trooz zum Minister
des Innern ernannt worden .

^
Dänemark .

! * Kopenhagen , 8 . Jan . Der ehemalige
Direktor der Kopenhagener Asphalt - Compagnie ,

^ der Deutsche Alfred Dietrich , der gestern
! vom höchsten Gericht zu acht Monaten

Gefängnis wegen Betrügereien gegen-
i über der Asphalt - Compagnie verurteilt
! worden war , ist heute vor der Vollstreckung

des Urteils Mrschwunden . Die Polizei er¬
ließ einen Steckbrief hinter Dietrich .

Spanien .
* Madrid , 9 . Jan . „Eorrespondenzia

Militär " meldet , der Kriegsminister habe
nach einer Unterredung mit dem Könige
und dem Ministerpräsidenten erklärt , es
würden nur im äußersten Notfälle
Truppen nach Marokko entsandt werden .
Der Kriegsminister erklärte ferner , er werde
indessen wieder eine Garnison nach Melilla
senden für den Fall eines Angriffs seitens
der Stämme , oder um eventuell die Sheri -
fischen Truppen zu unterstützen , damit die
Suprematie des Sultans aufrecht erhalten
bleibe.

Italien .
* Rom , 8 . Jan . Der preußische Ge¬

sandte beim Vatikan , Or. v . Mühlberg ,
ist heute nachmittag hier eingetroffen und
vom Geschäftsträger , Legationsrat l)r . v . Bergen ,und den Mitgliedern der Gesandtschaft am
Bahnhof empfangen worden .

* Palermo , 9 . Jan . Die Stadtver¬
waltung verfügte , daß das Bettlerheer , das
die Straßen unsicher macht , ins Armenhaus
wandern soll . Da diese Maßregel gegen die
wohl erworbenen Rechte der Bettler verstößt,
hielten diese gestern mit Weibern und Kindern
unter Pereat - Rufen auf den Stadtmagistrat
einen mehrstündigen Umzug durch die Straßen .
Sie entsandten eine Deputation aufs Rathaus ,
die , wie es in anderen großen Städten der
Fall sei, eine Anerkennung des Rechtes des
Straßenbettels erwirken sollten . Die Ent¬
scheidung des Stadtmagistrats steht noch aus .

Rußland .
Petersburg , 8 . Jan . Der Gesund¬

heitszustand der Zarin ist so ungünstig ,
daß sie nicht am Weihnachtsempfang teil¬
nehmen konnte. Die Zarin ist bettlägerig .

Amerika
* New - Iork , 9 . Jan . Der Börsen¬

agent Charles Shitney verübte in einem
Anfa lle v o n Geist esstörung Selbst¬

mord . Der Verstorbene ist bei einer Reise
nach Europa auch Kaiser Wilhelm vorgestelll
worden . Er konnte es nicht verwinden , daß
ihm wegen seiner Verluste in der letzten
Börsenkrisis die höchsten Gesellschaftskreise der
Hudson-Metropole , denen er früher angehörte ,
verschlossen blieben.

Verschiedenes .
— Der plötzliche Wettersturz hatte in

Berlin auch ein Gewitter im Gefolge . Die
Glatteisschicht erreichte eine Stärke von 3 mm.
Ueber 100 Personen erlitten infolge von ^
Stürzen zumteil schwere Verletzungen . Viele
Passanten hatten sich die Schuhe mit Tüchern
bebunden . Die Hochbahn mußte wegen Kurz¬
schlußgefahr den Verkehr einstellen.

— Die Auswanderung über Hamburg
betrug im Dezember 6494 Personen gegen
12 953 im Dezember des Vorjahres ; die Ge¬
samtauswanderung über Hamburg im vorigen
Jahr 189 810 Personen , darunter 21678
Deutsche gegen 173 483 Personen , darunter
20057 Deutsche im Jahre 1906 .

— Merkwürdige Ehrerweisuug .
Es muß ehedem sehr schwer gewesen sein ,
etwas ausfindig zu machen, womit die Fürsten
bei Besuchen in den Städten ihrer Unter¬
tanen sich belustigen konnten und das zugleich
ebenso neu als effektreich war . Die Chronisten
erzählen uns davon wunderliche Einfälle .
So wußten die Bewohner von Lüttich im
Jahr 1848 den Prinzen Karl von Burgund
durch kein besseres Schauspiel in Heiterkeit zu
versetzen , als daß sie die altgriechische Sage
von dem durch Paris erteilten Schönheits¬
preis (zwischen Hera , Athene und Aphrodite )
parodierten , und zwar in folgender Weise :
Die drei ältesten und häßlichsten Weibs¬
personen , die man hatte auftreiben können,
sandte man drastisch aufgeputzt zu dem Prinzen
und ließ sie in tragikomischer Weise bei Seiner
Durchlaucht um Entscheidung bitten , welcher
von ihnen der Preis der Häßlichkeit gebühre .
Die eine hatte die Größe einer Riesin , war
aber dabei spindeldürr , die andere war von
solchem Leibesumfang , daß sie aus der Haut
zu platzen drohte , und die dritte war buckelig ,
blatternarbig und schielend . Einstimmig er¬
zählen die Chronisten , der Herzog habe sich
darob aufs höchste ergötzt und vor Lachen
kaum zu Worte kommen können, er habe auch
dieses Schauspiel allen anderen vorgezogen
und als eine große Ehrenbezeugung betrachtet .

MHlMvsLhee
hervorragend fein und ausgiebig, 100 gr. 45—125 Pfg .

G . K. Blum u . Oskar « vreufl »» Fernspr . 69 .

neu , immer schön ! — Beim Merkurius und
der Frau Themis , die eigentlich vielfach auf
gespanntem Fuß mit einander leben — ich
bin doch stolz darauf , ein Hamburger zu sein ,wenn unsere Zustände auch der Republik nicht
immer würdig sind.

"
„ Ja , auch ich liebe Hamburg, " seufzte

Fürst , den Freund mit sich fortziehend , „ dürfte
auch ich es meine Heimat nennen ! — Doch
hinweg damit , ich mag mir das Herz nicht
schwer machen.

"
Er zog seine Uhr .
„ Halb zehn Uhr , wollen wir uns also von

der Alster noch ein wenig schaukeln lassen ,
Freund ? "

Er sprang die Landungstreppe hinunter in
ein Boot — nach wenigen Augenblicken
schwammen sie auf der silberhellen Flut dahin .

„Nach Pöseldorf hinunter ! " gebot Fürst
dem Schiffer.

Schweigend saßen die Freunde neben ein¬
ander , dem wunderbaren Zauber des Abends ,
sowie des sich vor ihnen ausbreitenden Ge¬
mäldes sich hingebend .

Rasch durchschnitt das Boot die klare stille
Fläche und nahte sich dem Ufer des reizenden
Pöseldorf .

Aus einer der Villen , welche damals noch
spärlich das Alsterufer schmückten , tönte Musik

— ein Meer von Licht schien den Mond über¬
bieten zu wollen.

Als das Boot das Ufer erreicht , sprang
Eduard Fürst , der sich erhoben und auf eine
Bank gestellt hatte , mit einem mächtigen Satz

! ans Land , stieß das Schifflein wie ein moderner
Teil hinaus in die Flut und rief dem Freunde
zu : „ Gute . Nacht ! Stelling . Gedenken Sie
meiner morgen mittag ! "

Dieser war so überrascht , daß er kein Wort
hervorzubringen vermochte und sich ruhig zu¬
rückrudern ließ.

Eduard Fürst aber warf keinen Blick mehr
zurück , in unruhiger Hast schritt er vorwärts
einen Weg entlang , der zu der Villa des
X .schen Gesandten führte und stand nun wie
ein Verdammter vor dem erleuchteten Garten ,
welcher in diesem Augenblick von bengalischem
Licht , das die Hellen Gewänder der Damen
deutlich erkennen ließ, märchenhaft erleuchtet
wurde .

Was wollte er denn eigentlich hier ? — Er
lachte bitter auf und schlug sich wild vor die
Stirn .

„ Ich muß sie sehen, " murmelte er , „und
sollte ich als Eindringling von den Bedienten ,
ergriffen werden .

"
(Fortsetzung folgt .)



Awtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Dnrlnck
Mansardenwohnung von einem

Zimmer und Alkov nebst allem
Zubehör ist auf 1 . April zu ver¬
mieten_ Pfinzstratze 36

Im Neubau Weingarterstr 12
sind schöne Wohnungen . 4 Zim¬
mer , Bad und allem Zubehör , auf
1 . April zu vermieten ._
Wovnungeu zu mrunettn

Moltkestratze 28 sind im 2
und 3 . Stock je eine 3 - Zimmer¬
wohnung ( Balkon ) mit Zubehör
sogleich oder später zu vermieten ,
ferner im 1 . und 4 . Stock je eine
2 - Zimmerwohnung und Zubehör
auf 1 . April . Näheres im Laden
daselbst oder in Karlsruhe , Wil-
helmstraße 72 , Hinterhaus ._

Eine schöne 3 - Zimmerwohnung
im 2 . Stock mit reichlichem Zu ^
behör ist auf 1 . April zu vermieten

Killisfeldftratze 16 .

Amtliche KekMiltmachurWil.
Die Führung der Bürgerbücher betreffend.
Nr . 1056 . Die Gemeinderäte des Bezirks werden unter Hin¬

weisung auf die Verordnung vom 2 . Dezember 1836 (Regierungsblatt
1836 S . 369) veranlaßt , das Bürgerbuch zu durchgehen und nach er¬
folgter Vervollständigung und Richtigstellung nach dem Stand auf
1 . Januar 1908 abzuschließen.

Eine Fertigung des Abschlusses ist den dortigen Akten , eine
weitere den Beilagen zur 1907er Gemeinderechnung anzuschließen und
eine dritte hierher vorzulegen .

Geeignete von uns entworfene Impressen sind von der Druckerei
von F . W . Luger hier zu beziehen.

Dur lach den 7 . Januar 1908 .
« rotzherzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._

Brennholz-Versteigerung.
Das Gr . Forstamt Langensteinbach versteigert mit Borgfrist bis

1 . November 1908 am
Dienstag den 14 . Januar 1S68 , vormittags 1« Uhr,

im Rathause zu Kleinsteinbach aus Domänenwald Buchwald , Abt . 9
Durchforstung , Abt . 1— 8 , 10 und 11 Dürrholz ; 43 Ster buchene ,
L3 Ster eichene , 20 Ster gemischte , 117 Ster forlene Scheiter und
Rollen , 14 Ster buchene, 14 Ster eichene , 42 Ster gemischte , 76 Ster
forlene Prügel , 1400 gemischte , 1350 forlene Wellen und 3 Lose
Schlagraum .

Forstwart Nonnenmacher in Wilferdingen zeigt das Holz
auf Verlangen vor .

ßikkmnitmAllk.
Das Gesuch der Firma Unterberg K Helmle in

Karlsruhe - Mühlbnrg um Genehmigung zur
Einleitung der Abwässer ihrer auf Gemarkung
Durlach an - er Killisfeldstraße gelegenen
Magnetzüudersabrik in den sogen. Lissen-
graben betreffend.

Nr . 216 . Die Firma Unterberg L Helmle in Karlsruhe beab¬
sichtigt , die Abwässer ihrer auf Gemarkung Durlach an der Killisfeld¬
straße gelegenen Magnetzünderfabrik , insbesondere auch die Abwässer
der Saug - und Kraftgasanlage in den an dem Anwesen vorbei¬
führenden Waldgraben und durch diesen in den sogenannten Lissen-
graben einzuleiten .

Dies wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis gebracht,
daß etwaige Einwendungen gegen die neue Anlage bei dem Unter¬
zeichneten Bezirksamt oder dem Gemeinderat Durlach binnen
14 Tagen nach Ablauf desjenigen Tages , an welchem die vorliegende
Nummer des Amtsverkündigungsblattes ausgegeben wurde , anzu¬
bringen sind , widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln
beruhenden Einwendungen als versäumt gelten.

Beschreibung und Pläne liegen auf dem Rathaus in Durlach
und auf der Kanzlei des Bezirksamts Durlach zur Einsicht offen .

Durlach den 3 . Januar 1908 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

I . A . : Jung .

. Weschkuß . - I ca . 1 Morgen in der Nähe der
Vorstehendes bringen wir mit dem Anfügen zur öffentlichens Stadt , zu pachten gesucht . Zu er-

KenntniS , daß Beschreibung und Pläne auf dem Rathaus — Zimmer fragen Hröhingerkrahe 20 . 2 . St .
Nr . 2 — zur Einsicht offen liegen . -

Dur lach den 8 . Januar 1908 .
_ Der « emeinderat .

nürnberger

Hlll - sMm
ru Vunoton li»r 8t . l-oronr -

kl-ol» In Nünidor».

IS.» 17. 1SSS.
8A1N SsISxsvillve mit

150,000m

Ein anständiger Arbeiter kann
Kost und Wohnung erhalten

Waldhornstratze 12 . 3 Et

Ireundtiche Wohnung
von 3—4 Zimmern mit Zugehör
auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfra gen in der Expedition d . Bl .

Eine freundliche 2 - Zimmer -
Wohnung von ruhiger Familie
auf 1 . April zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter
Ick . 1i. 13 an die Expedition dieses
Blattes erbeten .

Kinderlose Familie sucht sofort
oder später womögl . Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern und
Zubehör in der « malienstratze
oder in deren Nähe . Näheres

Amalienstratze 33 . 3 St r
Woynungsgesuch.

Eine Familie mit 1 Kind sucht
eine schöne 2 Zimmerwohnung
eventl . mit .Schweinstall per 1 . April
zu mieten . Offerten unter Nr 14
an die Expedition dieses Blattes .

MädchengtsuH.
Anständiges , fleißiges Mädchen,

iü den Hausarbeiten bewandert ,
findet Stelle

Amalienstratze 3 , 2 S t

Wiese oder Acker,

SV
2 « « « « «b
LO « « « »».

K OOO
I.0SS » 3

r,rt » » s l -iot« 3« ktz . « t
mul v«r« »s»t

I ktzsitzorö fstrsr , Slultg
20 .

In VuN!U:!> /.n NLd ^N kni :
kmil kli^tnor. II ' «8,

<!>nr . i'n!

teilendfrischer Arsche.

Beine Schellfische
per et IS -H ,

NLsrla .» »
(sehr begehrter Fisch )

per T 23 ^>>,

grntze Schellfische
per kt 36 H ,

8 <svlA .oLs
auf Wunsch zu Koteletts

zerlegt , kt 36

MichlMn
Eerfiiich. Seelachs

p-r Pjd 4« 4t ,
Beier Bückinge

3 Stück 2» 4j ,
Zieler Sprotten

). P ' d 20 4, .

pnoal-ÄnzeiM».
Wohnungen ja oemielen:

eme Wohnung , parterre , 3—4 «im¬
mer und Zubehör , per 1 . Februaroder spater , ferner eine Wohnungnn 2 . Stock mit 5 Zimmern und
Zubehör per 1 . April . Zu erfragen« rotzingerstr. 26, 2 St

Eine Wohnung von 3 Zimmern
auf 1 . April und eine von 2 Zim¬
mern sofort zu vermieten

Aue , Kaiserstra tze 44 .
Eine Parterre -Wohnung mit

3 Zimmern , Küche und Zubehör
Per 1 . April zu vermieten

« rötzmgerftratze IS .

Küche und Zubehör , ist an eine« eme Familie zu vermieten
Jagerstratze 12 .

6jährig , Napp - i
Wallach u . Rapp- l
stute , 1 9 Monate ,

altes Rappheugftfohlen , 1 be

Rittnertstratze 2S ist eine
Herrschaftswohnung von 4 Zim¬
mern , Bad und Zubehör , ferner :

Moltkestratze 2 . und 3 . Stock ^reits neuer Wagen von 70— 80
.mit je 4 Zimmern , Bad und Zu - Zentner Tragkraft wegen Todes -

Ein tüchtiges , zuverlässiges
DLvLsLirLä -äelLsrL

wird auf Anfang März oder April
nach Karlsruhe gesucht . Näheres

Hauptstraße 12 , 3 St .

behör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres bei

Heinrich Stix in Aue .
Eine « atkonwohnung init

4 Zimmern , Küche und Zubehör
Per 1 . April zu vermieten

Grötzingerftratze 17.

im 2 . Stock von 3 Zimmern , Küche
nebst Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei

kv> Hertel jr » Grötzingerstr .

Wohnung
im 2 . Stock von 4 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche und sonstigem Zu¬
behör , auf 1 . April zu vermieten .
Näheres

Moltkestratze S , part

falls zu verkaufen bei
Josef Weingartner , Landwirt

in Wöschbach .

Stempel u Xlisctissz
jvrlor Art liklurt di!lch?t
^ lbin Dürr

Nrlrinii«
I. »

ßine Iußwinde und eine
starke Sperrkette ,

3—4 Meter lang , zu kaufen gesucht
Durlach , Sophienstratze 7, 1 . St .

Trockenes

große Bündel
12 Pfg .

^LtlSILLLÜLäsrl
große IO Pfg .

2-Pfund - Paket
12 Pfg-
empfehlen _

?ksnnliucli L Lo.
Kiiial « in Durlach

tzWtslratze 8t am Rathaus.



i urin/min Iurlscit e. V.
Lut

Morgen Freitag abend halb
9 Uhr Singstunde im „ Pflug " .
Aus besonderen ! Anlaß wird um
vollzähliges Erscheinen gebeten .

Lurmdunii Dnrlassi.
» ° ! > !

Zu der am kommenden Sams¬
tag den 1I . ds . Mts . » abends' /.9 Uhr im Vereinslokal „ Stadt
Durlach "

stattfindenden
Generalversammlung

laden wir unsere werten Mitglieder
hiermit nochmals turnfreundlichst
ein und ersuchen um möglichst
pünktliches zahlreiches Erscheinen .
_ Der Tnrnrat .

GSrtilttvkmii „Lima
"

Durlach .
Sonntag de» 12.

Januar , nachmittags
4 Uhr , findet unsere
statutengemäße ordent -

>liche

General¬
versammlung

im Hotel „Karlsburg "
( vorderes Eckzimmer ) statt . Um
zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

KrankeuNiltkrsijitzunßs-
verein Lurlach .

Sonntag den 12 . Januar ,
nachmittags 2 Uhr , findet im
Saale der „ Alten Residenz " bei
Mitglied Zipper unsere diesjährige

Generalversammlung
statt .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Schriftführers .
2 . Bericht deS Kassiers .
3 . Bericht des Rechnungsprüfers .
4 . Neuwahl der ausscheidenden

Nusschußmitglieder und Rech¬
nungsprüfer .

5 . Anträge und Verschiedenes .
Etwaige Anträge sind bis spä¬

testens Freitag den 10 . Januar ,
mittags 12 Uhr , beim 1 . Vorstand
schriftlich einzureichen .

Die Vereinsmitglieder werden
dringend ersucht , wegen wichtiger
Angelegenheit recht zahlreich zu
erscheinen .
_ Der Vorstand.

Zauber
verleiht jedem Gesicht ein rosiges, fügend
frisches Aussehen » zorte , weihe, sammetz
weiche Kaut und blendend schöner Teint .

Alles dies erzeugt die echte

Nesenpseril-Lilieiiiilillh -Leise
v. Bergmann L Co . , Rade beul

mit Schutzmarke : Steckenpferd .
L St . k>o Pf . in Seide» ÄpotkcSen ,

Frische Kirckßsche
(per Pfd . 16 Pfg . ) sind auf dem
M arkt u . Lammkraße 7 zu haben .

— best « Hustenbonbon » —
Paket 30 H .

Mr - Tmene MM Peter.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unfernlieben , unvergeßlichen Gatten und Vater
LiistLeluus üksrlö

nach kurzem schweren Leiden zu sich abzurusen .Dur lach den 8 . Januar 1908 .
Um stille Teilnahme bittet

8 « pl » ie Lb « rl « M Mher.
Die Beerdigung findet Freitag den 10 . Januar , nach¬mittags halb 4 Uhr , statt .
Dies statt besonderer Anzeige .

Gestern nachmittag halb 4 Uhr verschied nach kurzemschweren Leiden einer unserer Veteranen

Minlruk üusiLckius Uderts.
Seit nahezu 50 Jahren stand derselbe in unserenDiensten und zeichnete sich stets durch treueste Hingabe anseinen Beruf und durch hohes Pflichtgefühl aus , was wir

hiermit gerne und dankbarst - anerkennen .
Ein ehrendes Andenken werden wir demselben bewahren .
Dur lach den 9 . Januar 1908 .

Oie Direktion
öer 8 Jkji8eken IV? 38ckinenf3brik vurisek.

«
Hierdurch zeige ich an , daß ich mich als

beim Gr . Landgericht Karlsruhe
niedergelassen habe .

Meine Geschäftsräume befinden sich zusammen mit denendes Herrn Rechtsanwalt l» r . IV » IV , Karlsruhe ,Kriegstratze Nr . 48 .

Achtung ! Achtung !

empfiehlt sich zur Vertilgung von Ratten . Mäusen , Schwaben .Wanzen und Ungeziefer jeder Art . Bitte Offerten unter Nr . 10in der Expedition dieses Blattes schriftlich niederzulegen .

ß Todes - Anzeige.
Schmerzersüllt teilen

sM ^ wir Freunden und Be -
kannten mit , daß es Gott

jZ dem Allmächtigen gefallen
hat , unfern lieben Vater ,

Großvater und

AriedricH Dürncrs ,
Landwirt ,

nach schwerer Krankheit im
Alter von 58 '/. Jahren in ein
besseres Jenseits abzurufen .

Durlach , 8 . Jan . 1908 .
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Frei¬
tag nachmittag 4 Uhr statt .

Dies statt besonderer Anzeige . -
Trauerhaus : Palmaienstr . 13 . ^

Wgemihie Hohne»

prim Smrkrnnt
Wkraut
Beihkroot
EchmrDiirjeln
gute Speisekariossel »
beste Snlotkortoffelo
Bnrstknrtosseln

empfiehlt

Hauptstraße 37.

In allen Preislagen .

L̂ognae : UsrvorrLZ 'encks ckeulLLiiO k-lürkiS . ^
Preise ouk ösn rtikeUeo.

§ a/ ?ere/ ' c? (?o . .̂ anAen , s.
. . , „ , <- Z Ztliiiu . Ink. Lust. 8 >UNI,
iklMMikUkü ! »»upto' r>»8°. vurliek .!t » rl I . IV«»,«. Söllingen . I

lebendsrisch eintreffend :

Holländer SchelWe
Holländer Kabeljau

Salme
frischgewässerte

AoHsche
bei

Oslcsr Korentlo,

Lpeiselisrtosteln
empfiehlt fortwährend zu Tages¬
preisen

Hs .i -1
Mittelstr . 10 — Telephon 82 .

von

_ uns
s 0 . (a . ULrßruLrin , W
^ erste u. ältest « krondk. lVurstfadri!»,
s Svr Z
H per paar 28 sikg . , ^

WiliKer iVür8ttz ^

I iVtzltlitzjmel Mr8ttz

V.

«mptioklt

özljrr liorevtl».
LoSIvksrant :.

I >» 8 Kv8t « lür 8« I»
^ IIK « « i». ssLIIvÄer

besonders wenn nach dem Baben
damit gewaschen ) ist das seit 1825
berühmte , ärztlich empfohlene

Kölmschc Wasser
von toll. vkr . Vocktenbeegee in Neil¬
bronn. Lieferant fürstlicher Häuser .
Feinstes u . billigstes Parfüm .

In Flaschen L 40 und 70 Pfg .
WP ^ Alleinverkanf für Durlach
bei ttvor . I *SI»Ier , vorm . Zürnst
» Lurlilv .

FkiiiKk Ttilklbnjtkr
empfiehlt fortwährend

_ Mittelstraße 10 .

Achtung !
Auf morgen empfehle ich
gehackte Leber,

srischsekochte Sülze mS Eutev
per Pfd . 40

Wtst).
Kauplstr -Vörltsuf.
Kleinerer Bauplatz ist sofort unter

äußerst günstigen Bedingungen so-
i fort zu verkaufen . Derselbe eignet'
sich auch vorzugsweise als Lager¬
platz , da derselbe von 2 Seiten
schon angebaut ist . Zu erfragen
bei der Expedition dieses Blattes .

Psrasjichtliche Mtlenrs - m IS. Za .
Veränderlich , vorerst noch Nieder»
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